
 
 

Protokollauszug 
aus der 

39. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 11.04.2018 

 
öffentlich 
Top 7.16 Wohnen im Alter 

18/SVV/0194 
ungeändert beschlossen 

 
Der Antrag wird von der Stadtverordneten Eifler namens der antragstellenden Fraktionen einge-
bracht und anschließend zur Abstimmung gestellt. 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, als Gesellschaftervertreter gegenüber der Pro 
Potsdam und ebenfalls in Gesprächen mit „Stadtspuren e.V.", eine Prüfung des "Vorschla-
ges des Seniorenbeirats zur Verbesserung der Wohnraumsituation älterer Menschen“ zu 
veranlassen. 
 
Die Prüfung sollte beispielhaft ein konkretes, möglichst zeitnah vorgesehenes großes 
Bauprojekt, unter dem Aspekt des Service-Wohnens beinhalten. 
 
Das Vorhaben ist mit dem Seniorenbeirat gemeinsam voranzubringen.  
 
Der Stadtverordnetenversammlung ist im Juli 2018 Bericht zu erstatten. 
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BESCHLUSS 
der 39. öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 

Landeshauptstadt Potsdam am 11.04.2018 

 
 
 Wohnen im Alter 

Vorlage: 18/SVV/0194 
 

  
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, als Gesellschaftervertreter gegenüber der 
Pro Potsdam und ebenfalls in Gesprächen mit „Stadtspuren e.V.", eine Prüfung des 
"Vorschlages des Seniorenbeirats zur Verbesserung der Wohnraumsituation älterer 
Menschen“ zu veranlassen. 
 
Die Prüfung sollte beispielhaft ein konkretes, möglichst zeitnah vorgesehenes 
großes Bauprojekt, unter dem Aspekt des Service-Wohnens beinhalten. 
 
Das Vorhaben ist mit dem Seniorenbeirat gemeinsam voranzubringen.  
 
Der Stadtverordnetenversammlung ist im Juli 2018 Bericht zu erstatten. 
 
 

 
 Abstimmungsergebnis: 

mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 

 
 
 
 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. Die 
Übereinstimmung des Beschlusses mit dem Wortlaut in der Niederschrift wird amtlich 
beglaubigt. 
 
Dem Originalbeschluss werden 3 Seiten beigefügt. 
 
 
 
Potsdam, den 19. April 2018  Ziegenbein 
  Leiterin des Büros 
 
 

Stempel 
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